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Inſerate Abend⸗Ausgabe. Inſerate 


angenommen werden angenommen 


— 
D Bolcı bei der Erpeditien tn den Städten der Provinz hi 


der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, bei unſeren Agenturen, jerwer 
Lug. Au. Schleh, Hoſlieſerant, 
N Gerberitr.- u. Breiteitr.- Ede, 

Stte Wiekifch, in Firma 
Fan Uenmann, Wilhelmsplatz 8. 

Verantwortlicher Redakteur: 

J.: 0. Elsner in Poſen. 
Bebaltion3-Sprehftunde 

von 9—11 Uhr Vorm. 


den Annoncen⸗Expebitionen 
mung“ 2 He aber 
F r 189 5 


® 
An. Moſſe, 
Faaſenſtein & Vogler A.-G.. 
6. f. Daube & Co., 

Invalidendank. 

Verantwortlich — den Inſer alen 

theil: 
W. Braun in Poſen. 
Ute, u taglich drei Mal, 
an zen auf bie Soun- und gehtage folgenden 1 nut zwei Bei, 
Ar. 293 Fe Sonnabend, 27. April. SEN 
“ 


Hundertundzweiter ahrgang. Sernfprech- Anfehluß Er. En 
eutſchland 5,45 . Beſtellungen nehmen usgab —— us gabe bi „. Ya. Be 


r Jeitung jomir alle Roftänter des Deutſchen Reiches an. Morgenausgabe bit 


Zaleſie, Frau Oberamtmann Bake a. Neudorf, Ingenieur Ring 
a. Breslau, Fadrikant Geelhart a. Hamburg, Landwirth Reich a. 
Oels, Referendar Hartmann a. Schroda, die Kaufleute Oppen⸗ 
heimer a. Mannheim, Leichtenberg a. Düſſeldorf, Bötticher aus 
Stuttgart, Wollenberg m. Frau, Cohn und Kalckhoff a. Berlin, 
Büchenbacher a. Fürth, Engel a. Naugard. ; 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.) Rittergutsbeſitzer 
v. Paruſzewski a. Rzeſzkowo, Ingenitur Windrich a. Krotoschin. 
die Kaufleute Druet m. Frau a. Kalſſch, Eiſenſtädt a. Berlin, Jacob⸗ 
ſohn m. Frau a. . 

Hote evue. (H. Goldbach.) Fabritbeſitzer Steinhorſt 
a. Berlin, die Kaufleute Eiſig a. Köln, Steinbrink aus Stettin, 
Schleſinger a. Breslau, Beck a. Quedlinburg, Heimann a. Berlin. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.] Apotheker 
Degorski a. Grabow, die Kaufleute Blumich u. Schultze a. Berlir, 
. a. Schildberg, Stabrowski a. Inowrazlaw, Lewinstt 
a. Warſchau, Schmidt a. Magdeburg. 

Theodor Jahns Hotel garni. Ingenieur Kräcker a. Berlin, 
die Kaufleute Kuttner, Sacobt, Klein u. Cohn a. Berlin, Rahnen⸗ 
Male a. Königsberg, Brandt u. Ulbrich aus Breslau, Kollwitz 
a. Ha 


a. 

O. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Waſſerbau⸗Inſo. 
Beuck a. Birnbaum, k. Gutsinſp. Fertig a. öſterr. Oderberg, bie 
Landmeſſer Wolff u. Koos a. Oppeln, die Kaufleute Heinrich a. 
Chemnitz Heinken a. Ladenburg, Laube a. Breslau, Gotthilf und 
Klei a. Krojanke. 


Handel und Verkehr. 


** Berlin, 26. April. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 23. April. art 


va. 

1) Metallbeſt. (der Beſtand an coursfähigem deutſchen Gelde und 
an Gold in Barren oder außländiſchen Münzen) das Pfund 
fein zu 1392 M. berechnet M. 1074 315 000 Zun. 37 317 000 

2) Beſtand an Reichskaſſen⸗ 

Re „ 28 164 000 Zun. 1 364 000 


Deu tſchland. Weida hh der Meller onna zur Girafe nicht in Die Mohmung 
L. C. Berlin, 26. April. Die Betriebser ließ. Nachdem Genftwa ſchon von Grzeſzkowiak weggegangen war, 
gebniſſe der preußiſchen Staatsbahnen be- kam er am Abend des 30. Januar d. J. in Begleitung des 
kaufen ſich in dem Etats jahr 1894/95 auf 965 112 107 M. Schneiders Auguſt Pilz in die Wohnung, feines früheren Melſters, 
um dieſen zur Rede zu ſtellen. rzeſzkowiak forderte die Ein⸗ 
oder 36 894 Mark pro Kilometer. Davon entfallen auf den dringlinge mehrmals auf, die Wohnung zu verlaſſen, was dieſe 
C Die Ein, | wurde mit DLÄRdT auf fine Berheafen weder nenuttiten 
en Quellen 5 Ma re e Ein⸗ ü a orſtrafen wegen gemeinſchaftlichen 
%%% im Begli zu|Qnitlekesskuc na dm, Hause Bes Slandanneis u Br 
dem Vorjahr 11220 236 M. mehr ergeben, zeigen die Ein. Mal verhandelt werden, well er nicht gefunden werden konnte. — 
ant det i felnende Bewanbinib: s find Sat n ane Be, ber fdr ol ir le ren dee de 
1 Damit hat es folgende Bewan ; aus Poſen, der ſehr oft, etzten drei Jahren 
dier 6 Millionen — 5 antbeilige Beträge der Geldwerthe allein wegen Bettelns 15 Mal vorbeſtraft war, von dem Schußz⸗ 
für die am Schluſſe des Etatsjahres verbleibenden, noch ver⸗ Auf der Wr wolle dich . 
x a 
wendbaren gg cage ae reach N. Er wird n ber a ftemmte 1 ‚gegen bie Erbe und Bil lont, 
na ar r wir e rage des Staatsanwalts wegen Widerſtan 
7 für 8 A ala 7 iſt das eine 81 wean bie Satägemeli un wegen Tee pe einem ee — 
ngniß, fe ochen Haft und Ueberweiſung an die Landes⸗ 
— er Velen, 1 . ke eee en Fiumd in Stel gr do ee 
nnahm el einer biefigen Firma in Stellung. In etwa zehn Fällen zo 
und die Mehrehnahme km Felice * auf 5 812 852 M. er für die Firmen von verſchledenen Kunden derselben Gelder im 
berabgedrückt wird. In Wirklichkeit hat dieſelbe 17,3 Millionen 
ar — In Folge dieſer Manipulation überſteigen die 
wirklichen Betriebsergebniſſe der Staatsbahnen pro 1894/95 
den Voranſchlag im Etat nur noch um 3 Millionen Mark, 


Geſammtbetrage von 202,80 M. ein und wurde dann flüchtig. In 
Halle a. S. wurde er verhaftet und von dort zu dem heutigen 
während der Ueberſchuß thatſächlich um 14½ Millionen 
Mark höher iſt als im Etat vorausgeſetzt war. 


Termin hierhergebracht. Der Staatsanwalt beantragte wegen 
Unterſchlagung drei Monate Gefängniß, während der Angeklagte 
— Die „Poſt“ erklärt autoriſirt, daß die immer wieder 
auftauchenden Nachrichten über Reſultate der mit den 


um eine niedrige Strafe bat. Mit Rückſicht darauf, daß der An⸗ 
neuen Bekleidungs⸗ und Aus rüſtungsgegen⸗ 


geklagte noch unbeſtraft iſt und er ſich ſchon einige Wochen in 
Unterſuchungshaft befindet, erkannte das Schöffengericht nur auf 
ſtänden ongeftellten Verſuche entweder ganz auf Erfindung 
beruhen, oder doch zum mindeſten verfrüht ſind. 


einen Monat Gefängniß. 
Lokales. 
„CC * dlenſtſtunden find, wie folgt, feſtgeſetzt worden: 1. an Wochentagen: 


Dale ns nr 12525000 Zun. 1392000 
a Beſtand an Wechſeln „ 494 373 000 Abn. 30 825 000 


Vormittags von 8 bis 11 Uhr, Nachmittags von 2 bis 6 Uhr; mbardforde⸗ 
Maetiar 10 . & 7 2. an Sonntagen und an geſetzlichen Felertagen, ſowie am Geburts- 2 —— * 3 4 u „ 6 184 000 Abn. 2834 000 
auch nach der einen oder anderen Richtung bin 80 gefaßt tage des Kalſers: Vormittaas pon 8 bis 9 ttags von ee an Effekten 7073000 Zun. 211 000 
worden, die Beftätigung des Kaſers aber ſſt noch für feinen |12 Uhr, nur — — Nachmittags von 5 bis 6 Uor. 7 and an ſonſt. Aktiven „ 41 369 000 Abn. 235 000 
derſelben eingebolt be ud es tit — ae > bee ; " en * S ni * Br De a 1 v 20000 000 En 
rordnungen . a a er vu x erände 
I pahttioe Fe ee 


ergangen fein können. Der Kriegsminiſter wird erſt im 10 r 
eit über dieſe Verſuche bei dem Kaiſer Vortrag halten, bei dieſer 
elegenbeit werden Sr. Majeſtät vorausſichklich einige Mann⸗ 

ſchaften mit den neuen Bekleldungs⸗ und Ausrüſtungsgegenſtänden 

orden 8 Der fen fl * e Bragen ee 
or eingehend zu prüfen pflegt, wird hlernach feine eventuellen 

Eatſchlie ungen 28 die vielleicht zur Folge haben werden, daß wodurch der Verkehr eine halbe Stunde lang behindert wurde. 

erneute Verſuche angeſtellt werden; kurz, endgiltige Beſtimmungen n. dem Pol ericht. Verhaftet wurden geſtern 

über dieſe Fragen ſind unter keinen Umſtänden weder bereits der Kellner Ludwig Kterulskt von hier, welcher wegen Diebſtahls, 
etroffen worden, noch ſteht ihre Veröffentlichung in naher Zeit Unterſchlagung und Straßenraubes ſteckbrieflich verfolgt wurde, 

Br 1 Pak 10 ettler. — * we * 4 1 “ 9 — — ea 

— verein der erſonen wegen unbefugten Betreten r Feſtungswälle un 

am 11. ine 12 Dt in Berlin im Su Aachen Moran. drei Landwirthe, welche an ihren Fuhrwerken unleſerliche Tafeln 

ſtraße 1—5, feine ordentliche Generalperſammlung. Tagesordnung, batten bezw. ihre einſpännigen Wagen nicht mit einer Gabeldeichſel 

Sonnabend, 11. Mal, Nachmittags 6 Uhr: 1. Beſprechung über die derſeben hatten. — Nach dem Aufbewahrungshofe zu 

allgemeine politiſche Lage. (Referenten: die Abgeordneten Dr. Hendewerk in der Großen Gerberſtraße wurden geſtern vom Alten 

Barth und Rickert.) 2. Reanmaslegerg (Referent: Fr. Gold» 471 au ‚oe ae gg Flelſche t Auf der 

„die Lan nahmt u eſtern bei e i 
ae len Antrag des Vorſtandes wirthſchaft betreffend Zagorze ein trichinöſes Schwein. 


en: C. Wilbrandt: Pijede und L. Jordan. Berlin. 4. Ans 
trag des „Vereins der Liberalen für den Norden Berlins“, betref⸗ — 
!end Bereinigungsrecht und Beruſeorgantſation. (Referent: Pro Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

Sede ene . dane de biene ee aalen eg d e e 

a orſtandes. 6. Anträge de „betreffend a) die 

Währungefrage (ein gedruckter Antrag liegt nicht vol). (Referen⸗ der Kaſſer als Gaſt des Generalintendanten Graf Hochberg zur 
ten: Dr. Bamberger und Landtags Abg. Brömel.) b) Die Hand» 
werkerfrage. (Referenten: K. Schrader und Mex Bapr⸗Landsberg 
a. W. c) Die Schulſrage. (Referenten: Reichstags Abg. Dr. Pach⸗ 
nicke und J Tewz. 7. Antrag des Herrenhausmſtaliedes Oberbür⸗ 
germelſters Bräſicke⸗Bromberg betreffend die Kanal⸗ 
und Eiſenbahntariffrage, die nothwendigen Eifen. 
bahnreformen und ihre finanzielle Sicherung. Letzterer 
Antrag lautet: Die Generalverſammlung wolle erklären: a) Zur 
Erleichterung des Güte raustauſches find die Trans portkoften durch 
den weiteren Ausbau des deutſchen Kanalnetzes und durch die An⸗ 
nahme des Staffeltariſſyſtems für das Gene deutſche Elſenbahnnetz 
berabzumindern. b) Von der preußischen Staatseiſenbahnverwal ⸗ 
tung find materielle Reformen und Verbeſſerungen zu fordern und 
zwar: Reform der Güter⸗ und Perſonentarife, Verſtärkung des 
Oberbaus in den Hauptgeleiſen; Beſeitigung der betriebsgefähr⸗ 
lichen und vertebrsnörenden Bahnbofsanlagen und Straßenkreu⸗ 
ungen. Die dazu erforderlichen Mittel find allmälia durch Zurück⸗ 
ebaltung eines Theiles der Relnüberſchüſſe anzuſammeln. 


Aus dem Gerichtsſaal. 

n. Poſen, 24. pril. In der heutigen Sſtzung des 

S 10 ö f = gericht wurde zunächſt aegen den Kupferſchmiede⸗ 
meiſter Johann Ztolkowskt und deſſen Ehefrau Boleslawa aus 
Jerſitz verhandelt. Die Angeklagten ſind beſchuldigt, daß fie einen 
Nempelpflichtigen Vertrag geſchloſſen haben, ohne den Stempel in 
der vorſchriftsmäßigen Zeit zu verwenden. Daß die Angeklagten 
den Hauptvertrag nicht geſtem pelt hätten, konnte ibnen nicht be⸗ 
wiejen werden, weil der Vertrag nirgends zu finden tft, dagegen 
| mußte auch die vorhandene Abſchrift des Vertrages mit 1,50 M. 
5 


10) der Betr. der unlaufenden 

Non: .. „1041 938 000 Abn. 27 735 000 
11) die ſonſt. tägl. fälligen Ve 

bindlich keiten „ 525 379 000 Zun. 35 062 000 
12) die ſonſtigen Paſſtva. „ 7 686 000 Abn. 937 000 


** Reichsbank. In der heute unter dem Vorſitz des Präſi⸗ 
denten Dr. Koch ſtattgedabten Verſammlung des Centralausſchuſſes 
der Reichsbank wurde über den Status der Bank berichtet, daß 
derſelbe eine weitere Steigerung der Deckung gegen die Noten⸗ 
Circulation ergiebt, daß jedoch zu einer Aenderung des Bank⸗ 
diskonts keine Veranlaſſung vorliegt. Schließlich wurde die Bes 
lethung für 10 Millionen neue 3½ prozentige Stadtanlelhe von 
nr * für die 3½prozentige Stadtanleihe von Bruchſal 
genehmigt. 

2 Greufiiche Gentral = Bodenkredit » Aftiengeiellichaft, 
In der ſtattgedabten 25. ordentlichen General» Berfammlung der 
Aktionäre der Preußiſchen Central⸗Bodenkredit⸗Aktiengeſellſchaft, 
bei welcher 6536 Aktien mit 116 Stimmen vertreten waren, iſt die 
Genehmigung der Rechnungen und der Bilanz pro 1894 beſchloſſen, 
danach die Dividende pro 1894 auf 9 Proz. auf das eingezahlte 
Grundkapital feſtgeſtellt und dem Verwaltungs rath und der Direktion 
Decharge ertheilt worden. 

Berlin, 26. April. Nach amtlicher Bekanntmachung der 
Aelteſten der Kaufmannſchaft waren die Marktpreiſe des Karkoffel⸗ 
Spiritus per 10000 Liter nach Tralles (100 Liter a 100 Proz.) 
loko ohne Faß ins Haus geliefert: Verſteuert mit 50 M. Ver⸗ 
brauchsabgabe: am 19. April 54,2 M., am 20. April 54,3 Mark, 
am 24. April 546 M., am 25. April 54,7 M.; mit 70 M. Ver⸗ 
brauchsabgabe: am 17. April 34,5 M., am 20. April 34,6 M., am 
22. April 348 M., am 23. April 34,8 M., am 24. April 34,8 M., 
am 25. April 35 M. 

Jena, 26. April. Die heute ut gemeinſame außer ⸗ 
ordentliche Generalverſammlung der Saalb ahn beſchloß dur 
schriftliche Abſtimmung mit 1729 Stimmen für 4499700 M. 
Kapital gegen 18 Stimmen eines Aktionärs für 56 400 M. Kapital 
die Annabme des Angebots der preußiſchen Staatsreglerung be⸗ 
treffend den käuflichen Erwerb der Saalbahn. Ferner wurde 
beſchloſſen, daß von der Perfektion des Vertrages an jede Stamm⸗ 
und Stammprloritäts-Aktie eine Stimme gewährt und die Beſtim⸗ 
mungen des Vertrags vom gleichen Zeitpunkte an die Geltung 
ſtatukariſcher Feſtſetzungen erhalten. In den darauf folgenden 
getrennten Generalverſammlungen der Inhaber der Stamm⸗ und 
der Stammprioritäts⸗Aktien wurde den vorſtehenden Beſchlüſſen 
einſtimmig die Zuſtimmung ertheilt. börſe! Die h 

Leipzig, 26. April. [Garnbörſe. e heutige Börſe 
war aut beſucht. Es wurde feſtgeſtellt. daß die deutſchen Baum⸗ 
wollſpinnerelen voll beſchäftigt find. Da die engliſche Konkurrenz 
weſentlich theuerer geworden iſt und für die nächſte Zeit nach dem 
Oſten in Anſpruch genommen fcheint, tft entſprechend den weſentlich 
erhöhten Nottrungen der Baumvolle ein weiteres Anziehen der 
Garnpreiſe in Ausſicht genommen, zumal wenn die in zweiter 
Hand befindlichen Poſten begeben ſein werden. Für 4. Quartal 
1895 und 1. Quartal 1896 beſonders in Pincops und Warpcops 
gemacht und auf ungefähr folgende Notirungen 20er Warpcops 
65 Pf. für / Kilogr., 20er Kette amerikaniſch 62 Pf. für 1 engl. 
Pfund, 38er Warpcops 76—77 Pf., für ½¼ Kllogr. Größere Garn⸗ 
lager ſind nicht vorhanden. 


Angekommene Fremde. 


Ar J Riugranlgdeftger Fran Fleer Curlei 
r. lor. rautsbeſitzer Frau Friederlel m. Fam. a. Czerleino, 
die Hauptleute Poleck und Nudolt d. Aſſa. An trichter Mettmer 


geſtempelt werden, was aber nicht geſcheben iſt. Die Angeklagten |a. Gera, Horn a. 9 Landsboff a. Schwerin a. W. Wiens 


wurden deshalb d vom 7. März 1822 zu dem vier⸗ 
lachen Betrage, alf 2 9 9 Mart Geldſtrafe verurtheilt. — a an a. Pforzheim. 


Der 19 Mal wegen der verichledentten? Vergehen borbeitrafte 
Schneider Janatz Genſtiwa aus Poſen hat früher bei dem Schneider 


N= 


10 1 x . n * 1 


AR „ 26. Apr. aa Belätuß des Tarent h 
dle Glendahnſraezt von Baku nach Batum für Petroleum und 
eſtillate 3 Wochen nach der Bekanntmachung von 9 auf 14 
— dom a ab 3 19 > erböbt. 
aku, 25. Ahr Preis Be rohes Naphta loko 
5 5 6 . ab Aſtrachan Rhede 7¼ Kopeken, Maſchinenöl 
waagonweiſe 83 Kopeken, Spindelöl 23 Kopeken per Pud. 
London, 26. April. Die Direktoren der „Nobel Dyna⸗ 
mite Truſt Eo.“ haben beſchloſſen, der am 30. Mal abzuhal⸗ 
tenden Generalverſammlung die Verthellung einer Dividende von 
10 Prozent wie im letzten Jahre bei ziemlich demſelben Vortrage 
wie im Vorjahre vorzuſchlagen. 


Marktberichte 
Poſen, 27. W [Getreide- und Spiritus⸗ 
Bit} DR, Bericht.] Das Wetter war in der abgelaufenen 
Woche recht fruchtbar. Bei vorherrſchend warmer Temperatur 
ſtellte ſich mehrmals durchdringender W ein, in Folge deſſen 
macht auch die Vegetation e ritte. Der Stand des 
Weizens und Roggens wird im A gene nen gelobt. Die Be 
ſtellung der Sommerung fchreitet ſchnell vorwärts. Die Getreide⸗ 
1 waren die ganze Woche hindurch belanglos, ſpeziell von 
und Roggen, wovon die Lagerbeſtände in der Provinz ſehr 
gel tet find. Unſere Mühlen haben bereits Anſtalten 1 8 05 
ezüge von 3 Weizen zu 1 804 da das hieſige A 
gebot für den Bedarf kaum ausreicht. Bahnankünfte aug 
Weſtpreußen und Polen ſind jetzt äußerſt lein und beſchränken ſich 
ausſchlteßlich auf Sommerung. Höhere Notirungen aus Amerika 
und von den anderen tozangebenden Märkten haben eine recht feite 
! Tendenz zur Folge bbb und gingen ſämmtliche Cerealien mehr 
oder weniger in e. Von den hleſigen Lägern wurden 
arößere Poſten für den vn en Konſum entnommen, 

elzen bei fnappem Angebot lebhaft gefragt und von den 

biefi * 2 M. 

u fand zu höheren 


ee. weſentlich beſſer bezahlt, 155 16 
reifen ne. Auer Haupt⸗ 
m. 1 elne und benachbarte Mühlen, 128—132 M. 
rfte kam wenig in den Handel, feine Sualtiäten m 
— 7 gerne 98-102 M., mittelfein 105—110 M., fein bis 1 
N ujawiſche ohne Angebot. 
Hafe Pr, begegnete einer 8 Nachfrage und war ſtelgend, 
109 —122 M., Saatwaare bis 1 
Erbſen wenig offerlrt 7555 ber bezahlt, Futterwaare 108 
bis 112 M., Kochwaare 125 — 130 
u p inen zu ee nt gefragt und fteigend im 


Preiſe, blaue 65—70 M., gelbe 8 
Wicken wenig Umſatz, Angebot ſchwach, Saatwaare 100 bis 


105 Mark. 
Buchwelzen kam wenig in den Handel, 125 - 135 M. 


Spiritus. Der Berliner Preſsſteigerung folgte auch 
‚unfere Börſe und beſſerten fich Notirungen — Verlauf der Woche 
um ca. 80 Pf. Die Sttuatlon iſt recht feſt und glaubt man allge⸗ 
mein an eine weitere Preiserhöhung. Rohwaare iſt begehrt und 
gehen ardauernd Kaufordres aus faſt ganz Deutſchland ein. ans: 
händler find jedoch im Verkauf zurückhaltend und halten ihre 
Läger, die gegen das Vorjahr bedeutend kleiner ſind, zu Speku⸗ 
latlons, wecken, in der Anſicht, bei fpäteren Verkäufen beſſere Preiſe 
erzielen zu können. Die noch herankommenden Aibten en ſind be⸗ 
langlos und geht die Brennkampagne nunmehr ihrem Ende ent: 
gegen. er großer Theil der Brennereien hat den Betrieb bereits 


eingeſtell 
Schlaßturse: Loko ohne Faß (50er) 52.80, (70er) 33 10 M. 


Berlin, 27. April. [Städtiſcher Central⸗ 
giehhol.] (Amtlicher Bericht.) Zum Verlauf ſtanden 
4391 Rinder. Das Rindergeſchäft verlief gedrückt und 
1 Es bleibt 1 Ueberſtand. Die Preiſe notirten 
für I. 55—58 M., für IL 49—53 M., für III. 40—50 
M., für IV. 34—38 M. für 100 Pfd. Fleiſchgewicht mit 
20 Proz. Tara. — Zum Verkauf ſtanden 6391 Schweine. 

Der Schweinemarkt war anfangs langſam, Schluß ziemlich 
in und wurde geräumt. Die Preiſe notirten für I. 38—39 
M., für II. 36 bis 37 M., für III. 33 — 35 M. für 100 
Pfd. Fleiſchgewicht mit 20 Proz. Tara. 23 Bakonier blieben 
umſatzlos. Zum Verkauf ſtanden 1463 Kälber. Der 
Kälberhandel war gedrückt und ſchleppend, hinterläßt nicht un⸗ 
erheblichen Ueberſtand. Die Preiſe notirten für I. 48—52 
Pf., ausgeſuchte darüber, für II. 43 — 47 Pf., für III. 34 
bis 42 Pf. für ein En Fleiſchgewicht. — Zum Verkauf 
fſtanden 15660 Hammel. Der Hammelmarkt blieb gedrückt 
und leblos, weil 2000 ausgeſchlachtete noch vorräthig waren. 
Es blieb bedeutender Ueberſtand. Die Preiſe notirten für 
I. 43 —46 Pf., für II. 38— 41 Pf., Lämmer 48 Pf. für 
ein Pfund Fleiſchgewicht. Gewitterſchwüle und ungünſtige 
Fleiſchmärkte rer ein Sinken der Viehpreiſe. 
Gerlin, 26. April. Zentral⸗ Markthalle. [Amtlicher Be⸗ 
richt ber 2 Akartiie „Direktion über den eie ir 
dien Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. 


Bel ſtarken Zufuhren ſchleppendes Geſchäft, Preiſe wie Rah — 
Wild un. -. ie du Zufuhren knapp, Geſchäft ruhig, gute 


mäßig. Zufuhren in Schleien ſehr knapp auch 
Karpfen unb heiten mäßig, ſonſt überreichlich, Preiſe meiſt 
niedrig. — Butter und Käſe: Unverändert. — Gemü le, 


' Dbft und Südfrüchte: Geſchüft in Gemüſen ruhig. 
F rabi, Radſeschen, Rettig, Morcheln, Rhabarber, 
Prehn Markt für Aepfel und Südfrüchte ſchleppend mit gedrückten 
reiſen. 
Fiſche. 
20 Mark, Zander 100 M., 
— D., do, mittelgroße 80 Mark 
| 23— 150 M., Bleie 7—16 M., brente Fiſche 20— 32 M., Aale, große, 
100 Mark, do. mittel 38-92 M., do. kleine 50—70 Mark, 
55 20-26 Mark, Nene 63 — Roddow —,— M 
Wels — M., Raape 30-36 M., Aland 25-33 M. 
| Butter. la. ver 50 Silo 85 RR Ila do. 80-83 M., 
Krug Hofbutter 75-80 M., Landbutter 65-80 M. 
ier. Frtſche Landeter obne Rabatt 2.60 - 2,65 M. ver Schock. 
6 Seen e. Kartoffeln, weiße 3,00 Dark, do. Daberſche per 
y 50 Hilo 300 Mark, Mohrrüben per 50 Kllogramm 3,00 — 4,00 M., 
RNarotten per 50 Kilogramm 8—10 M., Porree v. Schock 0,40 bis 
N 0,60 Kr Meerrettig p. Schod 6-12 M., Salat, 12 Stück 0,75 


bis 120 

8 Breslau, 26 April. (Amtlicher ae 
Rüböl p. En Kilogr. — Gekündigt — 80 per April 43,00 
Br., Okt. 44,00 Br. e 0 . 
6 Bren 26. Se (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
. kammer.) Weizen 138 10 M., geringe Qualität 180-137 M., 
feiinſter über ch Aoggen 112 - 122 X 


Kohl» 


per 50 Kilogramm 50-61 Mark do. große 
Barſche 24—30 M., Karpfen große 
do. kleine — M. Schleie 


Hechte, 


2 


., feinſter über Notiz. 


Spargel, Salat h 


N ET Ba a a ET WN N NN TUR, N 


nene ſeſler, per 1000 10 loko 148-152 = per April. 
7 151,50 M. Gd., ver Maf⸗Junt 152,50 M. Gz., per Junt 
50 M. Gd., per 3185 Fi 153 M. Gd. per September. 
Daher 154 M. Br., 15350 M. Gd. — Roggen höher, 755 
1000 Kilogr. loto 136—130 We., per April⸗Mal und per Mat 
Juni 132.50 M. Gd., per Juni⸗Juli 133,50 M. Gd., per Sep⸗ 
tember⸗Oktober 132,50 M. Gd. Hafer per 1000 Kilogr. loko 
117—120 Mark. — 8 behauptet, per 10 000 Liter Prozent 
loko ohne Faß 7 34 M. bez. Termine ohne Handel. 
Angemeldet: Nichts — Regulirungspreiſe: Welzen 151,50 M., 
Roggen 131 M. — Petroleum unverändert feſt, loko 14,25 M. verſt. 
per Kaſſe mit , Proz. Abzug. 

Nichtamtlich: Rüböl behauptet, ver 100 Klloar. loko 
ohne Faß 42,75 05 * April⸗Mat 43,75 M., per September: 
Oktober 44 M. mit 
ir 26. beit W oliberiht Kammzug⸗Termy⸗ 
La April M 


85 


handel. lata. Grundmufter B. per — 75 per 
Mal 292), Rat per Sant 205 ons p. Jull 2,97%, M., der 
Auguſt 2,97 M., per Sept. 00 M., der Oktober 3,00 M., 


ver RN 3,02%, M. per 915 3,02 ¼½ A,, per Januar 
3,05 M., per Februar 3,05 M., per März 3,07, M. — Umſatz 
105 000 Kilogramm. 


Verkaufspreiſe 
der Mühlenverwaltung zu Bromberg vom 26. April. 


per 50 Kilo oder 2214 per 50 Kllo oder 26/4 
100 Pf M. 100 Pfund We. 


und 


Weizenarles Nr. 1 14.60 Roggen Schrot 740 760 
2 1360 Roggen⸗Klele 4,40 4,40 

Kal eraußzu ac 15,00 Gerten. Granve 1 13,50 13.80 
We zenmebl 14,00 = 2 12.00 | 13,30 
= B 8) 11.00 | 11,30 

weiß Band ste D = 4 10.00 | 10,30 
Weizenmehl ai 10 . 5 5 9,50 9,80 
gelb Band . » 60 9,00 9.30 
25 Brotmehl . N as er 8,00 830 
Weizenmehl Nr. 0 Gerſtenarütze r. 1 9.00 9,30 
Been, uttermebl 60 20 800| 8,30 
Weizen⸗Kleie ; 30 7,50| 7,80 
Roggenmehl Nr. 0 Gerſten⸗Rochmebl 6,00 6,20 
Roggenmehl Nr. 0/1 Geriten, Futtermebl| 4.40 4,40 
Roagenmebl Re N Uucweisengrüße 1 2 5 — 


Kommißmehl 


Uclearaphiſche Nachrichten. 


Wilhelmshaven, 27. April. Das Panzerſchiff 
„Kaiſer“ iſt heute mit Flaggenparade in den Dienſt geſtellt. 
übeck, 27. April. Die deutſche nordiſche Handel s⸗ und 
Induſtrie⸗ Aus ftellung wird trotz Pet Erweite⸗ 
tungs Bauten ſtatt am 27. bereits am 21. Juni eröffnet. 
adrid, 27. April. Nach einer Depeſche des Präfekten von 
Sevilla wurde der Unfall des Herzogs von Orleans 
Aug herbeigeführt, daß das Pferd aus glitt, ſodaß der Herzog 
fiel und das Schlendein brach. Die Aerzte, welche den Herzog de · 
dunbeln, befürchten Komplitattonen. 


Weiden, 27. April. Im Fuchs ler Bauern 
prozeß wurde heute Vormittag das Urtheil gefällt; 21 An⸗ 
geklagte wurden freigeſprochen, dle übrigen erhielten 14 Tage 
bis 4½ Monate Gefängniß. Weitere Angeklagte wurden zu 


683 Mark 67 Pf. Geldſtrafe verurtheilt. 

Rom, 27. April. Hier geht das Gerücht, die deutſche Bot⸗ 
ſchaft jet benachrickt gt worden, der deutite Katfer werde an den 
Feſtlichkeiten des 251ahrigen Gedenktages der Einnahme von Rom 
nicht theilnehmen. Der Kaiſer werde vielmehr im Monat Oktober 
dem italteniſchen Königspaar in Monza einen Beſuch abſtatten. 

Brüſſel, 27. April. Hieſige Blätter 877 mit, daß an 
Spaltung innerhalb der chriſtlich⸗demok ratiſche 
Parte! eine vollſtändige fit. Der Abbé Dhaens wird in Brußel 
eine been N zum Zwecke der Gründung einer neuen Fraktion 
einberufen 


Telephoniſche Nachrichten. 


Eigener zulprecbtenf der „Bol. Ztg.“ 
Berl 12 7. April, Nach 5 


tag. 
Der Reichstag ſetzte am Sonnabend die Berathung 
der Branntweinſteuernovelle fort. 

Abg. Graf Stolberg ſpricht feine Zuſtimmung zur 
Vorlage aus. Die Exportprämie ſei ein nothwendiges Uebel, I» 
lange andere Staaten eine folche 9 Er beſtreitet, daß die 
Hoe „= dem Grundbeſitz zu Gute lomme. 

De en Richter (Frl. Vpt.) macht darauf aufmerl⸗ 
ſam, daß eine e reis tielgecung, wie ſie die Vorlage beabſichtige, den 
Konſum erniedrigen und dadurch die Einnahmen des gieichs weſent⸗ 
lich verringern würde. Wunderbar fet dle e Richtung des 
Staatsſekretärs, der doch die Aufgabe habe, die Reichsfinanzen in 
guter Lage zu erhalten. Man ſolle lieber dafür ſorgen, daß mehr 
denaturtrter Spiritus verwandt würde. Man ſtelle es als Verbrechen 
in, Melaſſe zu brennen. Das ganze Geſetz fet. auf den oſtelbiſchen 
Kartoffelbau zugeſchnitten. 5 e ſei bei uns viel inten⸗ 
fiver als in Frankreich und Rußland, was durch amtliche Statiſtlt 
bewleſen fet, und da wolle man noch 1 Hilfsmittel. Dem 
Kartoffelbau kommen dieſe Hilfsmittel aber nur ſoweit zu Gute, 
als fte Brennerelzwecken dienen. Die Gefahr liege nahe, daß 
durch fortgeſetzte Steigerung der Kartoffelbrennerel der An⸗ 
bau von Eßkartoffeln beeinträchtigt werde. Bezüglich der 
Rentabilität der Brennereien, wie ſie der Staatsſekretär 
darſtelle, habe die Breslauer Handelskammer e e daß 
Dank der Liebesgabenpol tik pro Zentner Kartoffeln 2 Mark Ge⸗ 
winn blieben. Die Ueberproduktlon und der Preisdruck ſei verur⸗ 
ſacht durch die gute Kartoffelernte des Jahres 1893. Es handele 
ſich um vorübergehende Verhältniſſe, auf Grund deren man ein 
Ausnahmegeſetz machen wolle. Allmählich werde die Branntwein⸗ 

roduktlon immer kompltzirter; man werde noch beſondere Profeſ⸗ 
N 4 70 0 an 1 landwirthſchaftlichen Hochſchulen anſtellen müſſen, die 
arüber leſen. 


Der Seniorentonvent trat heute zuſammen um 
das Datum für die Berat hung der Umſturzkom⸗ 
miſſion feſtzuſtellen, vorausſichtlich am 6. Mai. 

Die Meldung, das Centrum hat beſchloſſen, gegen 


Weizen flaue | Spiritus flau | 
do. Mat 15 250148 25 70er — Ohne Faß 35 80 85 
do. Sept. 150 251148 50 70er 19 4439 59 
ud a 40 39 50 
Roggen flauer ult 40 — 40 10 
do. Mal 131 50129 Zoe auft 40 20 40 40 
bo. Sept 134 75, 83 2 555 40 60 40 70 
Müböl fe 50er loto ine Faß — — — 
do. Mat 43 5⁰ 4 90 90 Safer | 
do. Kr 1 50 0. gg 126 —124 75 
Künd aun in Spi 1 Oer) 10 %0° Ltr (5Oer) —,000 Otr. 
Berlin, 27. Ay Schlufikurſe. N. v. 28. 
Weizen pr. Mau... 1 
do. Na ea „ t 5) 
Roggen pr. Mae 133 25 129 50 
ee en 199 50 1 


e 8 


Magdeburg, 27 Ayrll. Zuckerbericht. 
Kornzucker en. oon 9277 . 10,10 — 10,25 
Kornzucker ekl. von 88 We . 9,40 —9,60 
88 neues 9.60 — 9,80 
Racprodutte excl. 75 Brözent Red. 6.40—7.25 
Tendenz: Stetlg. 
eee e 22,00 
N E 21,75 
Gem. r mlt Faß Dee 21.50 —22,00 
Gm. . 5 n 21,26 
1 a e Tranſtto 
B. Hamburg per April 9,35 G. 9,40 Br. 
. 1 per Mal 945% bz. 9.35 
dto. 5 — Juni G. 950 Br. 
dto. r Juli 55 G. 9,60 Br. 
Tendenz: anfangs ſeſt dann ſchwächer. 
Breslau, 27. April. [Spirttusbericht.] April 


50er 53,80 M., Apel 70er 34,00 M. Tendenz: Unverändert. 
Hamburg, 27. April. [Salpeterbericht.] Lolo 


7.50, April 7,50, Mai 7,40. Tendenz: Flauer. 
zu Po en. 
5 il 19. 0 ac eee m, 
9 ex 0 ai 5 5 ie Ber rs Setter Schön; 
Spiritus feſt. L. o. F. (50er) 52,80, (7oer) 10 10, 
Börſen⸗Telegramme. 


Berlin, 27. April. „erste Agentur B. Helmonn, Boſen.) 
N. v. 28. 


f iin (dab amtlichen ee 


70er loko ohne Faß 5 3) 

2 Wer Nor... 95 60 

do. 70er Mai 60 

do. er ali, un 40 30 

do. 70er Auguſt 4) 60 

*. 70er % neee 40 90 
do. — 


50er loko o. F. 
N. v. 20 
E eg — 98 


do Gilberrente 101 10100 1 


Oſtpr. Süob. E. S. A 90 90) 90 50 
MainzLudw’ghf. 17 7 5 8 1118 le 
Marien . Mlaw.do 80 10] 80 


eu 1 8 brit 


162 —162 50 
29 50,249 70 


Ei... E00: 
bien 15 250160 8 
55 50 55 


een 
8 Stan 
8145 50 182 


hem 

85 mer 1 86 75 86 90 

80] It. Mittelm. EA, 91 2 92 — 

501 Schweizer Centr. =. 186 

9 5] Warſchauer Wiener? 268 90 

78 5°1 Berl. Handelsgeſell. 158 25158 60 

143 25 Deutſche Ba Attientgt Rt 8 
1145 791446 6 00 


216 60 Königs⸗ und Lau 
107 8 ee 1 8 

Nachbörſe⸗ Kredit 243 ommandit 216 2) 

Ruſſ. 17 * 219 25, 1 Bun G. * 5 Pfandbr 


U 9 
111 95 hr 8 u 
Stettin, u. Bonk © LERNT un Delmaun. Bolen.) 


| N. 
N 4 höher iritns b tet 
de. Seb Mat 152 501151 sol per u x 


loto 
154 —[153 oleum 108 
4 501181 — 


do. per loto 
Ev: Oft 185 50/182 50 
Kübel Aces, 
April-⸗Mat 70 43 70 
5 1 t⸗Okt. 4 701 43 U 
etroleum loto verſtene Ufance , Bros. 


Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 25. bis 26. April, Mittags 12 
Ernſt Witzke 7 22128, kieferne Balken, Schulik » Berlin. 
Ferm Dreier 22,149, kleferne Balken, Bromberg⸗Berlin. 
ermann Lange XII 3603 er en 


S8 


Poſ. wm A. 5.107 — 


34 — 84 — 
14 — 14 2⁵ 


Von 1 er ir 
Tour Nr. 2, C. groß Jene 8 „ rene mit 
70%, Ealenlimaeh: Br jeroft» Bromberg, mit 
1 Schleufung ; Tour Nr. N reihe romberg für Heppner 
und Klitiher-Stettin, mit 3 ſchleu fungen find abgeſchleuſt. 
Sir ichleuft: 
1 55 t. 4, G. Wegen eee für er Falkenberg» 


Wafferftand der Warthe. 


Skin 95140 M., Kocherbſen 118190 be 08 er 105 - 110 M. die Um ſturzvvrlage zu ftimmen, ift bolljtändig er⸗ Wofen, am . Kei Nie 139 Meter. | 
5 er ir 9 2. Stettin, 26. April. Wetter: Wag Temperatur funden. Es fand überhaupt keine Fraktionsſitzung des Gen Bi 99 = Morgens 134 . 
Ber N“ 92 . Barometer 758 Mm. Mind: SW. trums in dieſer Angelegenheit ſtatt. f 

105 Druck und Verlag der Hofbuchdruckeretl von W. Deckerſ . Co. (A. Röſtel) in Posen. 


